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5Icutralitäts - (Erklärung
(Srjtaunlich ift's und kaum 3U glauben
2Sie man" uns roieder Sreiheit" lehrt,
Göll man an 2Sorten nun auch klauben.
3)a man neutral 3U fein begehrt?

Göll uns ein fremder Gtaat mal fagen:
Go, fo. das ift neutral, das nicht!"
3ie Gchroei3 hat fchroer an dem 3U tragen.
2öas jene heilen: Sölkerpflicht."

Go lange" fchmuggelt man in p3hrafen,
Senn das pnd jle, roir feh'n es klar

Clnd allen fchien es, als roir's lafen,
Sajj früher man noch ehrlich roar.

28as drängt die freiefle" Kegierung
Clns diefe Gchnödigkeit 3U tun?
2Sir danken (Such für die (Srklärung,
Soch roir entfeheiden, roas roir tun!

SBHIftett

2lnti-2(nigge
für 2(on3ert~ und Sheaterbefucher.

Pünktlichkeit ijl die Sugend der Könige.
Ser Könige ja; aber roas gehen dich als

Kepublikaner folch höfifch - höfliche (Sigen-

fchaften an!
Komme alfo immer3u fpät! Seige,

dafe dir die Sreiheit über Klles geht. Kuch
über die Kückfichtnahme auf deine Kiit-
menfehen.

* *
*

Komme gerade fo oiel 3U fpät, daf)
dir die Sürfchliejjerin es glaubt, roenn du
bei ihr über die ungenaue ^Bekanntgabe des

Sheaters- oder Kon3ertbeginns los}iehfl.
23on Klitleid für dich beflügelt roird jl« die

Süre öffnen, durch die du nun ftolpernd
eintreten kannft.

2Sie gut trifft es fich. roenn dein ÎJÎlah
3ufällig in der Klitte einer Gihreihe liegt.
Sie gan3e Keihe erhebt fleh fpontan für
dich, roeil niemand den Klüt und die Gtim-
mung da3u hat, dir die Kleinung 3U fagen.
Kn ängstlichen Gack- Gchühchen und

eingesogenen Säuchen fchiebjt du dich entlang.
Kielleicht gelingt es dir, noch ein Opernglas
mit (Bepolter 3U Sali 3U bringen oder auf
einem fremden Suf3 für einen Kugenblick
Sujj 3U faffen.

* «

Kümmere dich nicht um die bfff
und fehfehfeht die nun oon ruhejiörenden
Klenfchen um dich herum ge3ifcht roerden.
(Es find diefelben ©eräufche. roie der aus
einem Kentil entroeichende Sampf jle er3eugt.

Klappe oielmehr, oorausgefeht, daß du 3U

Keginn deiner Tätigkeit die Klündung der

richtigen Keihe gefunden hatteft, deinen

* «¦¦ _^HoielLS Theater s Konzerte Cafes
ZÜRICH
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{Restaurant Waldhaus Dolder f
am Zürichberg Lohnender Aussichtspunkt

=j Vollständig renovierte Gesellschaftsräume :-: {=

1 Dîners, Soupers à prix fixes, à la carte]
i Nachmittagstee - Hausgebäck i

nrohtcailhahn 30 Römerhof alle 5 Minuten bis 12 Uhr nachts. Abonne-
UrdllloCllUdllIl ments zu Fr. 3.- (20 Cts. bergwärts, 10 Cts. talwärts).!
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:: Stadttlieater s:
Samstag, abends 7lf2 Uhr: Troerinnen", Tragödie v. Euripides,

in Franz Werfeis Neubearbeitung.
Sonntag, nachm. 2^2 Uhr: Wilhelm Teil", Schauspiel v. Schiller.

Al>ends 8 Uhr: Der Sterngucker", Operette von Lehar.

Pfauenttieater
Samstag geschlossen.

Sonntag, abends 8 Uhr: Rausch", von Strindberg.

Corso - TlDLoettox*
Ab 1. Februar 1918:

Variété -Saison
12 Welt-Attraktionen 12

Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags S1^ und abends 8 Uhr

X Restaurant S

StGotthord
X ZOrich-Enge X
H Der bekannte Edi Hug g
»CXXXXXXXEXXXXXXXXX

0^ gf Schifflände 26

Vollerer ® a7M
Bekannt prima Küche. Dîners à Fr. 1.70 und 2.20.
Reingehalt. Qualitätsweine Propr. A. Beerhalter - Jang.

Restaurant Cafe

Zur Kaufleuten
Zürich I - Pelikanstr. 18

Diner Fr. 2.25. Souper Fr. 2. à la carte zu jeder Zeit.
Reichhalt. Speisikarte A fmerksame Bedienung.

Feinste in- und ausl indische Weine, offen
und in Flaschen. Stern-Bräa.

Hürlimann-Bier.
Es empfiehlt sich bestens : C. MÜLLER-FREY
1811 früher Besitzer des Hotel Müller in Schaffhausem

CERES"
Vegetarisches Speisehaus

Vorzüglicher lf-51

Mittag- und Abandtisch
Bahnhofstrasse 98'
nächst dem Bahnhof

Blaue Fahne î£ïï5H
Spezialausschank: Prima Rheinfelder-
Feldschlösschenbier. Original Münchner
:-: und Wiener Küche :-:

Täglich Konzert Erstklass ges Orchester

WienerQféCflÛlPF
Limmatquai 10 VJL'

Ungarisch« KBnstlarkapeile - Täglich s Konzert«

American. Bar
1725 Inhaber: H. AM 8 ER.

Restaurant

z. Sternen

Albisrieden

(Zürich)

Angenehmer Spaziergang

aus der Stadt.
Gute, reale Weine,
prima Most (eigene
Kellerei). Löwenbier!

Höfl. empfiehlt sich

August Frey.
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Hotel ALBULH
nächst Hauptbahnhof Schützengasse 3

Gut eingerichtete Zimmer uon Fr. 2. an

Bürgerliches Restaurant
TPx-. liolirlo.
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j !ar Sunt groitn §irföen % ]
RuttelgofTe 8, nôd)fï öobnbofftroße

TtaerFannt biUiaffeô Srübftücr'öfKeftaurant
Spezialität: £eberrnödel und 6d>üblinge!
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Zürichhorn
Kasino-Restaurant direkt am See
Gesellschaftssäle für Hochzeiten und Vereine

Grosser Garten. DINERS. M. KÜnzler-LutZ

Vegetarisches Jiesfaurant! \
X Zürich Sthlstrasse 26 28, vis-à-vis SL Annahof X

X Auch den verwöhntesten Ansprüchen entsprech.
X fleischlose Küche! Kaffee, Tee, Chocolade zu +

jeder Tageszeit. 1B29 Inh.: A. HILTL

NeutraMäts - Erklärung
Erstaunlich ist's unci kaum zu giouden
Wie man" uns wiecler Sreikeit" iekrt.
So» man an Worten nun auck klauben.
Da man neutral zu sein begekrt?

Soli uns ein sremcler Staat mal sogen:

So. so. clas ist neutral, clas nickt!"
Die Sckweiz kat sckwsr an clem zu tragen.
Was jene keißen: Bölkerpslickt."

So lange" sckmuggelt man in Pkrasen.
Denn clas sincl ste. wir sek n es kiar

Uncl allen sckien es. ais wir's iosen.

Daß srüker man nock ekrlick war.

Was clrängt clie sreieste" Regierung
Uns öiese Scknöcligkeit zu tun?
Wir cianken Euck sür clie Erklärung.
Doà wir entsckeiäen. was wir tunl

Willst-«

Anti-Rnigge
für Aonzert- un6 Tneaterbesucner.

Pünktlickkeit ist äie Tugenä äer Rönige.
Der Rönige ja: ober wos geken ôià als

Republikaner solcb bösisck - böslicke Eigen-
sckasten anl

Romme also immerzu späti Zeige.
äaß äir äie Sreikeit über Alles gekt. Auà
über äie Rllcksicktnakme aus äeine Rlit-
mensàen.

»

Romme geraäe so oiei zu spät, äoß
äir öie Turscbiießerin es glaubt, wenn äu
bei ikr llber äie ungenaue Bekanntgabe äes

Tbeaters- oäer Ronzertbeginns iosziebst.
Bon Rlitleiä sllr âià besiügeit wirä ste äie

Türe öffnen, ôurà äie äu nun stoipernä
eintreten kannst.

Wie gut trifft es sià. wenn äein Platz
zusällig in äer Rlitte einer Sitzreibe iiegt.
Die ganze Reibe erbebt sià spontan sür

âià. weil niemanä äen Rlut unä äie Stim-
mung äazu bat. äir äie Rleinung zu sagen.
2tn ângstiiàen Lack-Scbükcben unä ein-

gezogenen Bciuàen sàiedst äu âià entlang.
Aielieiàt gelingt es äir. noà ein Opernglas
mit Gepolter zu Soll zu bringen oäer auf
einem sremäen Suß für einen Augenblick
Suß zu soffen.

*

Rümmers âià niât um äie bsss

unä sàsàsàt äie nun von rubestörenäen
Rlensàen um âià berum gezisàt weräen.
Es sinä äieseiben Geràusàe. wie äer aus
einem Aentii entweiàenâe Dampf sie erzeugt.

RIappe oieimekr. vorausgesetzt, äaß äu zu

Beginn äeiner Tätigkeit äie Rlünäung äer

ricktigen Reibe gesunäen Kattest, äeinen

- ^ ^
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>kk8laursllt ValâliallZ volâkrî
sm 2lllr!czkbsrg I-otinsnäsr Aussîoktspunlct

W Vollstänäig rsnovisrts Osssilsoksttsrâums :-: W

Z vîners, Soupers à prix lîxvs, à lu vsrîo l
W Illsolllmittsgstee Nsusgedâvk W

Z ^>»z ^»4c?QÌli-ì^>l^l-» âb kömerkok alls S Minuten bi8 t2 Ukr riâobts. Abonne- ^
-Z I^saiItSvOUalIII ments TU 5r. 3.- (20 Lt8. der^và, t0 Lts. tàârts). Z
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LsmstâA, absnäs 7^2 llkr! ?ioerinnen", l'raAöäis V. Luripiäss,
in I?rg>n2 Vsrtsls IVsubs»rbsituog.

LonntaZ. nsârn. 2^/2 i)kr: wilkelm 1?v1l", ^obauspisl v. Lokillor.
^.t>snäs 8 llbr! Der KternLueker", Oporetts von I^eks-r.

2l?^àì2^»îà^âî^^
8s,mstag Asseklosson.

8onr>is,A, absnäs 8 vkr: kknsok", vou LtriuàbsrZ.

^b l. i?sbrnàr 19i8:

.2 «v.î-attrskî.onvn .2
LonntsZs 2vsi Vorstoliuvgsn, vasklliittass 3^/2 unä âbsnâs 8 llkr

X I^sstsursnt L

!t.Sk>lîli!irl1
îî vsr bokgnnts ^äl l-Iug v
XXXXXXXXXIZXXXXXXXXX

Scannt /»/^'ma /sttâe. /Ikne/'S à />. /.7t? «nck ^.^S.

Oioer ?r. 2,22. Louper ?r. 2. à là carte 20 jecler Teit.
lìeickbâlt. Lpeisàarte kruerksâme iZe-jjeiiuox.

?eiuste ia- uricl susl »ocii^cke ^eîue» okkeii
oucl îo ?lssckeu. Ltern-Lrào.

tlürliroailli-öier.
eillpkieklt siek bestens : d. IVlVI.QLR,-?KLV

VgjMsiîìlà 8llöi8ktigli8
Vor?ÜA>iobör 1!»c>1

Mî«»»g- uni» «ovnittisol,
Lànkokstràssv 98>
nâekst äsrn Ls-Kodol

»I»«« .à
LpsxiàlÂussobânk : ?rirn» Rdsintelâer-
?sI6sokiôssebenbior. OrixinàiNûnckusr
>: unà Vit-ver Xüobo >:

l'cl'xlìlill KllllZlSs! ls-2 l?s8tlllcl88^S8 lMkM

^-ener(^ê^ffilf7^
l.«mm»tql,»t w V^à-^

I7W Illkâd»,- - ». » l» S IL U.
Kk8!ausgn!

lllisîeli)

Angsnsbmsr Svsziisr-
gang gus äsr Staät.
Quts, rssls Wsins,
prîms Iviost (sigsns
Xsllsrsi). I.ö>vonbisr!

l-iöil. smptisbit sic-k

August 5rsv.
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W

bMel »i-öltl.«
làkst lisuptusknkiif Leküt^engs^se Z

Lut tzitiglzniclittzttz Limmer von l^r. sn

LurgerlÌLliiZS fîizstsursnt
g

i^ Zum großen Hirschen
Ruttelgasse S, nächst Sahnhofstraße

Anerkannt billigstes Zrühstücks-Nestaurant
Spezialität: Leberknöüel unö Schüblinge!

î C. §igi. 5

Ilsslno kvsîsursnt llìpelilt sm Ses
Ossollsoksttssäls rllr i->c»ok?siton unä Verein»

Orossor Qertsn. OI»Il-NS «I. iXllNX.vr-l.Utl I î»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»è»»»»»»»»»»»»»»»
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